
Auf den gelungene Anlass: Künstler V/ado Franjevic, die Hotelleiterin des -Residence» Sandra Abbrederis, Rainer Marxer, Vorstands- 
mitglied des openBC, sowie openBC-Präsident Axel Krämer (v. I.). 	 Foto: Daniel Ospair 

Einblick 111 17 Jahre Kunstschaffen 
openBC zu Gast im Hotel Residence 

Gestern Abend trafen sich die 
Mitglieder des real Business 
Clubs openBC Liechtenstein im 
Hotel Residence in Vaduz, wo 
sie das Hotel besichtigten 
konnten und gleichzeitig einen 
Einblick in das Kunstschaffen 
von Vlado Franjevic erhielten. 

ek.- Begrüsst wurden die Gäste vom 
Präsidenten des real Business Clubs 
openBC Liechtenstein, Axel Krämer. 
Der Club geht bereits das zweite Jahr 
in sein Bestehen ein und zählt über 
150 Mitglieder in Liechtenstein. Die 
Idee von openBC besteht darin, die 
Kontakte der Kontakte sichtbar zu ma-
chen und diese wiederum mit dem ei-
genen Netzwerk zu verknüpfen. 
openBC ist die in Europa und Asien 
führende Networking-Plattform für 
professionelles und sicheres Kon-
taktmanagement im Internet. Welt-
weit umfasst der Club zurzeit über ei-
ne Million Mitglieder, und die Anzahl 
erhöht sich rasant. 

Kunstwerke von 
Vlado Franjevic 

«Dieser Event bietet uns die Gele-
genheit unser Haus im ganz unge-
zwungenen Rahmen vorzustellen», 
sagte die Geschäftsführerin des Hotels 
Residence, Sandra Abbrederis. Nach 
einem Apdro bestand für die Mitglie- 

der von openBC die Möglichkeit, die 
verschiedenen Zimmer des Hotels zu 
besichtigen und gleichzeitig einen Ein-
blick in das Schaffen des Künstlers 
Vlado Franjevic zu erhalten. «Die Wer-
ke, die hier ausgestellt sind, geben ei-
nen Einblick in mein künstlerisches 

Schaffen der letzten 17 Jahre», er-
klärte Vlado Franjevic, der in Kroati-
en geboren wurde und seit 1993 in 
Liechtenstein lebt. Er wurde als Maler 
an der Schule für angewandte Künste 
in Zagreb ausgebildet und sein Anlie-
gen ist es, die internationale und in- 

terkulturelle Kommunikation und die 
Kunst- und Kulturvermittlung aktiv zu 
leben und zu fördern. 

Die Ausstellung kann voraussicht-
lich noch bis Ende Monat besichtigt 
werden. 
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